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See the notice on TED website 38139-2023 - Result
Germany-Berlin: Administration, defence and social security services
OJ S 15/2023 20/01/2023
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Land Berlin vertr. durch BA Mitte v. Berlin
Postal address: 10551
Town: Berlin
NUTS code: DE3 Berlin
Postal code: 10551
Country: Germany
Contact person: Zentrale Vergabestelle
E-mail: ZentraleVergabestelle@ba-mitte.berlin.de

:Internet address(es)
Main address: https://my.vergabeplattform.berlin.de
Address of the buyer profile: https://my.vergabeplattform.berlin.de

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Aufgaben der Gebietssteuerung im Stadtumbau- und im Sanierungsgebiet Badstraße 
Pankstraße im Förderprogramm Lebendige Zentren und Quartiere
Reference number: LuD_2022_Stadt1_06

Main CPV code
75000000 Administration, defence and social security services

Type of contract
Services

Short description
Zur Umsetzung des Förderprogramms Lebendige Zentren und Quartiere (LZQ) für das 
Stadtumbau- und Sanierungsgebiet und zur Durchführung der Sanierungsmaßnahme 
Badstraße / Pankstraße ist ab dem 16.01.2023 der Beginn der Durchführung der gezielten 
Koordinierung und Steuerung aller im Gebiet anstehenden Maßnahmen und Projekte im 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/38139-2023
mailto:ZentraleVergabestelle@ba-mitte.berlin.de?subject=TED
https://my.vergabeplattform.berlin.de
https://my.vergabeplattform.berlin.de
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II.2.
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II.1.6.

Rahmen einer Prozesssteuerung geplant. Die Ausschreibung erfolgt für den Zeitraum 
16.01.2023 bis 31.12.2025. Es besteht die Option auf Verlängerung des Vertrags um weitere 2 
Jahre, bis zum 31.12.2027.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Total value of the procurement
Value excluding VAT: 0,01 EUR

Description

Place of performance
NUTS code: DE3 Berlin

Description of the procurement
Zur Umsetzung des Förderprogramms Lebendige Zentren und Quartiere (LZQ) für das 
Stadtumbau- und Sanierungsgebiet und zur Durchführung der Sanierungsmaßnahme 
Badstraße / Pankstraße ist ab dem 01.01.2023 der Beginn der Durchführung der gezielten 
Koordinierung und Steuerung aller im Gebiet anstehenden Maßnahmen und Projekte im 
Rahmen einer Prozesssteuerung geplant. Die Ausschreibung erfolgt für den Zeitraum 
01.01.2023 bis 31.12.2025. Es besteht die Option auf Verlängerung des Vertrags um weitere 2 
Jahre, bis zum 31.12.2027.

Award criteria
Quality criterion - Name: Konzept / Weighting: 50
Quality criterion - Name: Verteilung Arbeitsstunden/Personaleinsatz / Weighting: 20
Price - Weighting: 30

Information about options
Options: yes
Description of options: 
optionale Verrlängerung bis 2027

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information
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V.2.

IV.2.9.

IV.2.8.

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2022/S 204-582555

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
17/01/2023

Information about tenders
Number of tenders received: 6
Number of tenders received from SMEs: 6
Number of tenders received from tenderers from other EU Member States: 0
Number of tenders received from tenderers from non-EU Member States: 0
Number of tenders received by electronic means: 6
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: Koordinationsbüro für Stadtentwicklung und Projektmanagement KoSP GmbH
Town: Berlin
NUTS code: DE3 Berlin
Country: Germany
The contractor is an SME: yes

Information on value of the contract/lot
Total value of the contract/lot: 0,01 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information
Mit dem Angebot sind folgende Unterlagen/Nachweise vorzulegen:
1. Wirt 238 Erklärung der Bieter-Bewerbergemeinschaft
2. Wirt 235 Unteraufträge Eignungsleihe
3. Wirt 2141 BVB Frauenförderung
4. Anlage 2 Personalkalkulation zwingend ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen und kann 
nicht nachgereicht werden.
Konzept zur Erbringung der Leistung ist zwingend mit dem Angebot einzureichen und kann 
nicht nachgereicht werden.
Selbstdarstellung des Büros
Bürostandort oder Bereitschaft der Anmietung von Räumlichkeiten. Auftragsort muss in max. 
45 min vom Bürostandort mit ÖPNV oder anderen geeigneten Verkehrsmitteln erreichbar sein
Haftpflichterklärung oder Eigenerklärung im Auftragsfall
Berufliche Qualifikation / Refenzliste

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/582555-2022
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VI.4.1.

VI.4.

Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle sind folgende Unterlagen/Nachweise innerhalb 
von 6
Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen:
1. Wirt-236 Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer
Bedingungen für den Erhalt der Ausschreibungsunterlagen:
Die Bewerbung und der Erhalt der Vergabeunterlagen sind über die Vergabeplattform des 
Landes Berlin
unter  möglich. Die Vergabeunterlagen werden ab dem Tag der www.vergabe.berlin.de
Veröffentlichung einer Auftragsbekanntmachung oder dem Tag der Aufforderung zur 
Interessensbestätigung unentgeltlich und vollständig als PDF-Dokumente auf den Plattformen 
angeboten.
Die Einreichung/Abgabe der Angebote muss elektronisch erfolgen. Für den Erhalt der 
elektronischen bearbeitbaren Vergabeunterlagen ist eine einmalige, kostenlose Registrierung 
auf der Internetseite https://www.berlin.de/vergabeplattform/veroeffentlichungen/registrierung-

 notwendig, wenn der Bewerber nicht bereits registriert ist. Nach der erfolgreichen firma/
Registrierung kann mit dem selbst vergebenen Benutzer-Login die sofortige Nutzung der 
Funktionen wie der Download der Unterlagen und die Einstellung elektronischer Angebote 
erfolgen.
Achtung: Die Angebotsabgabe zu dieser Ausschreibung ist nur in elektronischer Form 
zulässig! Schriftlich eingereichte Angebote werden ausgeschlossen.
Bitte beachten Sie, dass alle Bewerber/Bieter eigenverantwortlich die weitere Entwicklung zum 
Verfahren wie z.B. die Ergänzung oder Änderung der Vergabeunterlagen und die Einstellung 
von beantworteten Bieteranfragen durch selbstständige Einsicht verfolgen müssen.
Einzusehen unter: https://www.berlin.de/vergabeplattform/veroeffentlichungen
/bekanntmachungen/
Die Frist für rechtzeitig beantragte Auskünfte über die Vergabeunterlagen endet am 
03.11.2022 um 9:00 Uhr.
Gemäß Frauenförderverordnung (FFV) müssen die Bieter und Bieterinnen sowie 
Bewerberinnen und
Bewerber eine entsprechende Erklärung abgeben, die den Angebotsunterlagen beigefügt ist.
Vor Auftragserteilung wird eine Abfrage gemäß § 6 Absatz 1 Wettbewerbsregistergesetz 
(WRegG) veranlasst. Ausländische Bieter und Bieterinnen haben gleichwertige 
Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen.
Der Auftraggeber wird auf der Grundlage der EU-Sanktionsverordnungen zur Bekämpfung des 
Terrorismus und zur Durchsetzung von Embargos (EG) Nr. 881/2002 vom 27. Mai 2002, 753
/2011 vom 1. August 2011sowie 2580/2001 vom 27. Dezember 2001 eine Abfrage in den 
Finanz-Sanktionslisten ( ) veranlassen.www.finanz-Sanktionsliste.de/fisalis/jsp/index.jsf
Der Auftraggeber ist verpflichtet, gemäß der Vergabestatistikverordnung (VergStatVO) ab 
einem Auftragswert von 25.000 Euro (netto) dem für Wirtschaft zuständigen 
Bundesministerioum Daten zu dem Vergabeverfahren zu übermitteln.
Die in Nr. 13 der Eigenerklärung von den Bewerbern und Bietern anzugebenen Daten 
(Kleinstunternehmen, kleine und mittlere Unternhmen - KMU) werden benötigt, um diese 
gesetzliche Pflicht zu erfüllen.
Ablauf Zuschlags-/Bindefrist: 13.01.2023

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Landes Berlin
Postal address: Martin-Luther-Str. 105

http://www.vergabe.berlin.de
https://www.berlin.de/vergabeplattform/veroeffentlichungen/registrierung-firma/
https://www.berlin.de/vergabeplattform/veroeffentlichungen/registrierung-firma/
https://www.berlin.de/vergabeplattform/veroeffentlichungen/bekanntmachungen/
https://www.berlin.de/vergabeplattform/veroeffentlichungen/bekanntmachungen/
http://www.finanz-Sanktionsliste.de/fisalis/jsp/index.jsf
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VI.5.

VI.4.4.

VI.4.3.

Town: Berlin
Postal code: 10825
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@senweb.berlin.de
Telephone: +49 3090138316
Fax: +49 3090137613
Internet address: https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaftsrecht/vergabekammer/

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen:
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung oder in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegen über dem Auftraggeber zu rügen.
Im Übrigen sind Verstöße gegen Vergabevorschriften innerhalb einer Frist von zehn 
Kalendertagen nach Kenntnis gegenüber dem Auftraggeber zu rügen.
Ein Nachprüfungsantrag ist innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des
Auftraggebers,einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der zuständigen Vergabekammer zu 
stellen (§ 160Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)).
Die o.a. Fristen gelten nicht, wenn der Auftraggeber gemäß § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB den 
Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist.
Setzt sich ein Auftraggeber über die Unwirksamkeit eines geschlossenen Vertrages hinweg, 
indem er die Informations- und Wartepflicht missachtet (§ 134 GWB) oder ohne vorherige 
Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, 
ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, kann die Unwirksamkeit nur festgestellt 
werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den 
Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend 
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union bekannt gemacht, endet die Frist 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union (§ 135GWB).

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Bezirksamt Mitte von Berlin
Postal address: Mathilde-Jacob-Platz 1
Town: Berlin
Postal code: 10551
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@senweb.berlin.de
Internet address: https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaftsrecht/vergabekammer/

Date of dispatch of this notice
17/01/2023

mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de?subject=TED
https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaftsrecht/vergabekammer/
mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de?subject=TED
https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaftsrecht/vergabekammer/

